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Gutes Geschäftsergebnis im Jubiläumsjahr 
 
 
Altdorf, 11. Februar 2016 – Mit einem Jahresgewinn von CHF 17.4 Mio. erarbeitete die Bank im 
Jubiläumsjahr ein gutes Gesamtergebnis. 
 
Auf den Abschluss wirkten sich massgebend die Aktivitäten rund um das 100-Jahr-Jubiläum, die Teilrevision 
von Gesetz und Verordnung über die Urner Kantonalbank und die Umsetzung der neuen Eignerstrategie aus. 
Das Jahr 2015 war auch durch die Aufgabe des Euro-Mindestkurses und die Negativ-Zins-Politik der 
Schweizerischen Nationalbank geprägt. 
 
Gesundes Wachstum 
Die Kundenausleihungen erhöhten sich um CHF 77 Mio. und wuchsen damit etwas stärker als im Vorjahr  
(CHF 67 Mio.). Der Netto Neugeld Zufluss (Net New Money) betrug – gestützt durch die Negativzinspolitik – 
hohe CHF 128 Mio. (Vorjahr CHF 36.4 Mio.). Insgesamt erhöhte sich die Bilanzsumme um CHF 152 Mio. 
bzw. 5.6 % auf CHF 2.9 Mia. 
 
Erfreuliches Zinsengeschäft 
Der Bruttoerfolg aus dem Zinsengschäft, der wichtigste Ertragspfeiler der Bank, erhöhte sich um 1 % auf  
CHF 32.5 Mio. Bessere Margen auf den Ausleihungen, ein stetiges und nachhaltiges Wachstum und tiefere 
Refinanzierungskosten haben dazu beigetragen. Höhere Absicherungskosten als Folge der Einführung von 
Negativzinsen konnten teilweise durch zusätzliche Erträge kompensiert werden.  
 
Der Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft fiel um CHF 848‘000 tiefer aus. Während die 
Courtagen und Vermögensverwaltungsgebühren gesteigert werden konnten, verminderten sich die 
Bestandespflege-Kommissionen.  
 
Der Erfolg aus dem Handelsgeschäft reduzierte sich als Folge der Euro Abwertung um CHF 128‘000 auf 
CHF 1.2 Mio. Der übrige ordentliche Erfolg, der u.a. Beteiligungs- und Liegenschaftserträge sowie 
Wertanpassungen auf Finanzanlagen beinhaltet, stieg aufgrund höherer Beteiligungserträge um  
CHF 425‘000. 
 
Tieferer Personalaufwand und erstmalige Abgeltung der Staatsgarantie 
Insgesamt resultierte ein um CHF 553‘000 oder 2.5 % höherer Geschäftsaufwand von CHF 22.9 Mio. Der 
Sachaufwand erhöhte sich um CHF 525‘000. Dies als Folge von Aufwendungen für das 100-Jahr-Jubiläum. 
Weiter wurde erstmalig die Abgeltung der Staatsgarantie im Umfang von CHF 645‘000 im Geschäftsaufwand 
verbucht. Demgegenüber konnte der Personalaufwand um CHF 618‘000 vermindert werden. Ohne Abgeltung 
der Staatsgarantie liegt der Geschäftsaufwand unter dem Vorjahr.  
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Unternehmensgewinn durch Sondereffekte geprägt 
Auf vergleichbarer Basis – ohne Jubiläumsaufwendungen und ohne Aufwendungen für die Abgeltung der 
Staatsgarantie – liegt der Unternehmensgewinn 2015 von CHF 15.4 Mio. nur leicht unter dem Vorjahr. 
 
Nach einem ausserordentlichen Gewinn aus dem Verkauf von Beteiligungen verbleibt ein Jahresgewinn von 
CHF 17.4 Mio. Wird der Vorjahresgewinn um die Einlage in die Reserven für allgemeine Bankrisiken 
bereinigt, entspricht dies einem Zuwachs von CHF 206‘000, bzw. 1.2 %. 
 
Eigenkapital 
Die Urner Kantonalbank verfügt per 31.12.2015 über Eigenmittel von CHF 263 Mio. (Vorjahr CHF 253 
Mio.). Mit dieser Kapitalausstattung (Tier 1 Ratio von 16.6 %) übertrifft die Bank die Mindestanforderungen 
der eidgenössischen Finanzmarktaufsicht FINMA und ist im Hinblick auf weiter steigende Anforderungen 
seitens des Regulators gut gerüstet.  
 
Jubilieren 
Das Jubiläumsjahr unter dem Motto «Unser Uri. Unsere Bank.» war geprägt von zahlreichen Highlights. Als 
Bank der Urnerinnen und Urner engagiert sich die Urner Kantonalbank seit jeher für den Lebensraum Uri. Sie 
hat mit einem Strauss von traditionellen und modernen Aktivitäten die Menschen inspiriert, berührt und 
überrascht. 
 
Der Projektwettbewerb war ein Jubiläumsgeschenk an Uri. Die 76 eingereichten Projekte zeigen die 
Innovationskraft und Kreativität der Bevölkerung. 20 Projekte können mit einem Unterstützungsbeitrag von 
insgesamt CHF 1 Mio. durch die UKB realisiert werden. «Unser Uri. Unsere Bank.» – engagiert, verlässlich und 
unkompliziert. 
 
Rücktritt Urs Traxel auf Mitte 2017 
Der CEO der Urner Kantonalbank, Urs Traxel, hat den Bankrat darüber informiert, dass er bis 2017 die 
Funktion als Vorsitzender der Geschäftsleitung abgeben möchte und per Mitte 2017 aus der Bank ausscheiden 
wird. Der Bankrat bedauert den Entscheid von Urs Traxel sehr. Er hat sich über Jahre ausserordentlich für die 
Urner Kantonalbank eingesetzt. Die frühzeitige Information erlaubt dem Bankrat, die Nachfolgeregelung 
umsichtig anzugehen. Er hat dafür eine Findungskommission unter dem Vorsitz von Dr. Heini Sommer mit dem 
Auftrag eingesetzt, die Nachfolge vorzubereiten. 
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Anerkennungspreis 
Der Anerkennungspreis von CHF 20‘000 für aussergewöhnliche Leistungen zugunsten von Nicht-Profit-
Organisationen im Kanton Uri geht dieses Jahr an die Psychotherapeutische Praxis, die vom Verein 
Frauenpraxis Uri geführt wird. Die Urner Kantonalbank gratuliert der Preisträgerin ganz herzlich und dankt der 
Organisation für ihr Engagement für die Urnerinnen und Urner. 
 
 
 
 
Kontaktperson Medien 
Urner Kantonalbank 
Urs Traxel, Vorsitzender der Geschäftsleitung 
Telefon: 041 875 63 30, e-Mail: urs.traxel@ukb.ch 
 
 
 
 

Unser Uri. Unsere Bank. 
Mit 119 Mitarbeitenden und einer Bilanzsumme von rund CHF 2.9 Milliarden ist die Urner Kantonalbank Marktführerin im Kanton und 
offeriert umfassende Finanzdienstleistungen für Private, Klein- und Mittelbetriebe sowie die öffentliche Hand. Die 1915 gegründete 
öffentlich-rechtliche Anstalt gehört zu 100 Prozent dem Kanton Uri. Den gesetzlich verankerten Leistungsauftrag für eine starke Wirtschaft 
nimmt die Bank verantwortungsvoll wahr. Sie zählt zu den grössten Arbeitgebern im Kanton, bildet 15 Lernende aus und engagiert sich als 
Sponsorin für Sport, Kultur, Soziales und Gesellschaft in Uri. 



Bilanz

TCHF 31.12.2015 31.12.2014 Abw. Vj.

Aktiven
Flüssige Mittel 123'935 87'557 36'379

Forderungen gegenüber Banken 58'958 26'673 32'284

Forderungen aus Wertpapierfinanzierungsgeschäften 0 0 0

Forderungen gegenüber Kunden 360'333 367'336 -7'004

Hypothekarforderungen 2'158'891 2'074'714 84'177

Handelsgeschäft 229 311 -82

Positive Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente 911 4'868 -3'956

Übrige Finanzinstrumente mit Fair-Value-Bewertung 0 0 0

Finanzanlagen 120'773 121'443 -670

Aktive Rechnungsabgrenzungen 3'315 1'747 1'567

Beteiligungen 2'975 4'247 -1'272

Sachanlagen 31'488 31'034 454

Immaterielle Werte 32 64 -32

Sonstige Aktiven 10'885 10'096 789

Wertberichtigungen für Ausfallrisiken (Minusposition) -18'668 -27'690 9'021

Total Aktiven 2'854'057 2'702'401 151'655

Total nachrangige Forderungen 2'000 9'325 -7'325

Passiven
Verpflichtungen gegenüber Banken 207'555 282'501 -74'946

Verpflichtungen aus Wertpapierfinanzierungsgeschäften 0 0 0

Verpflichtungen aus Kundeneinlagen 1'914'464 1'762'376 152'087

Verpflichtungen aus Handelsgeschäften 0 0 0

Negative Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente 10'500 13'143 -2'643

Verpflichtungen aus übr. Finanzinstrumenten mit Fair-Value-Bew. 0 0 0

Kassenobligationen 82'774 106'919 -24'145

Anleihen und Pfandbriefdarlehen 348'000 256'000 92'000

Passive Rechnungsabgrenzungen 8'460 9'337 -877

Sonstige Passiven 5'382 6'514 -1'132

Rückstellungen 6'783 5'589 1'194

Reserven für allgemeine Bankrisiken 152'549 152'549 0

Dotationskapital 30'000 30'000 0

Gesetzliche Gewinnreserve 70'120 67'833 2'287

Freiwillige Gewinnreserven 0 0 0

Gewinnvortrag 61 36 24

Gewinn 17'409 9'603 7'806

Total Passiven 2'854'057 2'702'401 151'655

Total nachrangige Verpflichtungen 0 0 0

Ausserbilanzgeschäfte
Eventualverpflichtungen 9'801 11'470 -1'669

unwiderrufliche Zusagen 71'792 66'575 5'217

Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 5'049 5'059 -11

Verpflichtungkredite 0 0 0



Erfolgsrechnung

TCHF 2015 2014 Abw. Vj.

Zins- und Diskontertrag 45'141 48'212 -3'072

Zins- und Dividendenertrag aus Handelsgeschäft 2 0 1

Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen 1'345 1'920 -575

Zinsaufwand -13'978 -17'942 3'964

Brutto-Erfolg Zinsengeschäft 32'509 32'190 318

Veränderungen von ausfallrisikobedingten Wertberichtigungen
sowie Verluste aus dem Zinsengeschäft

-1'996 -1'720 -276

Netto-Erfolg Zinsengeschäft 30'513 30'470 42

Kommissionsertrag Wertschriften- und Anlagegeschäft 5'085 5'927 -842

Kommissionsertrag Kreditgeschäft 75 83 -8

Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft 2'936 2'970 -34

Kommissionsaufwand -438 -473 35

Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 7'659 8'507 -849

Erfolg aus dem Handelsgeschäft und der Fair-Value-Option 1'218 1'346 -128

Erfolg aus Veräusserung von Finanzanlagen 12 0 12

Beteiligungsertrag 1'125 558 567

Liegenschaftenerfolg 541 454 87

Anderer ordentlicher Ertrag 342 347 -5

Anderer ordentlicher Aufwand -751 -515 -236

Übriger ordentlicher Erfolg 1'269 843 425

Personalaufwand -14'359 -14'977 618

Sachaufwand -7'878 -7'353 -525

Abgeltung Staatsgarantie -645 0 -645

Geschäftsaufwand -22'883 -22'330 -553

Wertberichtigungen auf Beteiligungen sowie Abschreibungen
auf Sachanlagen und Immateriellen Werten

-2'127 -1'642 -485

Veränderungen von Rückstellungen und übrigen
Wertberichtigungen sowie Verluste

-213 -230 17

Geschäftserfolg 15'436 16'965 -1'529

Ausserordentlicher Ertrag 2'973 938 2'035

Ausserordentlicher Aufwand -1'000 -700 -300

Veränderungen von Reserven für allgemeine Bankrisiken 0 -7'600 7'600

Gewinn 17'409 9'603 7'806

Gewinn 2015/2014 inkl. Einlage Reserve für allg.Bankrisiken 17'409 17'203 206

Gewinnverwendung

Gewinn 17'409 9'603 7'806

Gewinnvortrag 61 36 24

Bilanzgewinn 17'470 9'639 7'831

Verzinsung Dotationskapital 0 -491 491

Zuweisung an gesetzliche Gewinnreserve -530 -2'287 1'757

Zuweisung an freiwillige Gewinnreserven -10'100 0 -10'100

Ausschüttung Kanton -6'800 -6'800 0

Gewinnvortrag neu 40 61 -21



Jahresabschluss 2015 
Das Wichtigste in Kürze

31.12.2015 31.12.2014 Abw. in %

Bilanz (TCHF)
Bilanzsumme 2'854'057 2'702'401 5.6%
Ausleihungen 2'519'224 2'442'051 3.2%
 davon Hypothekarforderungen 2'158'891 2'074'714 4.1%
Verpflichtungen aus Kundeneinlagen 1'914'464 1'762'376 8.6%
Kassenobligationen 82'774 106'919 -22.6%
Anleihen und Pfandbriefdarlehen 348'000 256'000 35.9%

Erfolgsrechnung (TCHF)
Brutto-Erfolg Zinsengeschäft 32'509 32'190 1.0%
Veränd. ausffallrisikobedingte Wertber./Verluste Zinsengeschäft -1'996 -1'720 16.0%
Netto-Erfolg Zinsengeschäft 30'513 30'470 0.1%
Erfolg aus dem Kommissions-/Dienstleistungsgeschäft 7'659 8'507 -10.0%
Erfolg aus dem Handelsgschäft 1'218 1'346 -9.5%
Übriger ordentlicher Erfolg 1'269 843 50.4%
Geschäftsaufwand 1) -22'883 -22'330 2.5%
Wertber. auf Beteilig. und Abschreib. Sachanl./Immat.Werte -2'127 -1'642 29.5%
Veränd. Rückstellungen und übrige Wertber. und Verluste -213 -230 -7.4%
Geschäftserfolg 2) 15'436 16'965 -9.0%
Ausserordentlicher Ertrag 3) 2'973 938 216.9%
Ausserordentlicher Aufwand -1'000 -700 42.9%
Veränd. Reserven für allgemeine Bankrisiken 4) 0 -7'600 -100.0%
Gewinn 17'409 9'603 81.3%
Gewinn 2014 inkl. Einlage in Reserven für allg. Bankrisiken 5) 17'409 17'203 1.2%

Depotwerte Kunden (TCHF) 1'468'803 1'338'461 9.7%

Gewinnverwendung (TCHF)
Verzinsung Dotationskapital 0 491 N/A
Zuweisung an gesetzliche Gewinnreserve 530 2'287 -76.8%
Zuweisung an freiwillige Gewinnreserven 10'100 0 N/A
Ausschüttung Kanton 6'800 6'800 0.0%

Kommentar
Die Umstellung auf die geänderten Rechnungslegungsvorschriften für Banken hatte auch Umgliederungen bei
den Vorjahreswerten zur Folge (Anpassung an neue Vorgaben zur Mindestgliederung). In Übereinstimmung mit
den Vorschriften wurden in den Vorjahreszahlen keine Neubewertungen vorgenommen.
Der Abschluss per 31.12.2015 berücksichtigt auch Anpassungen, welche sich aus der Eigentümerstrategie des
Kantons ergeben, die seit dem 01.01.2015 in Kraft ist.

1) Inklusive Abgeltung für die Staatsgarantie: CHF 645'000 
2) Der Geschäftserfolg auf vergleichbarer Basis, d.h. vor Abgeltung der Staatsgarantie beträgt TCHF 16'081,
    die Abweichung zum Vorjahr beträgt -5.2%.

3) Diverse Beteiligungsverkäufe im Jahr 2015 bzw. 2014
4) Neu Zuweisung an freiwillige Gewinnreserven aus der Gewinnverteilung
5) Zur besseren Vergleichbarkeit wird der Gewinn des Vorjahres inkl. der Dotierung der Reserven 
    für allgemeine Bankrisiken gezeigt.



Jahresabschluss 2015 
Das Wichtigste in Kürze

Ausgewählte Kennzahlen 31.12.2015 31.12.2014
Eigene Mittel/Bilanzsumme 9.2% 9.3%
Leverage Ratio 9.1% 9.2%
Tier1 Kapitalratio 16.6% 15.8%
Eigenkapitalrendite 6.7% 6.9%
Cost/Income (vor Abgeltung Staatsgarantie) 52.1% 52.1%
Cost/Income (inkl. Abgeltung Staatsgarantie) 53.6% N/A

Geschäftserfolg pro Mitarbeiter (TCHF) 155 167
Bilanzsumme pro Mitarbeiter (TCHF) 27'838 26'528

Personal (per 31.12.)
Mitarbeiter im Vollpensum 69 76
Mitarbeiter im Teilpensum 37 33
Lernende 14 15
Bestand in Vollpensen inkl. Lernende zu 50% 99 101

Geschäftsstellen 9 9


